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Rosenkranz: täglich 17.50 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag                  

von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 19.00 
 

 
 

 
 

      „VATER LASS SIE EINS SEIN“ - Das ist der Große 
    Wunsch Jesu. Vor allem unter uns Christen.  
   Aber… ist diese Einheit möglich? Wir sind in der  
   Gebetswoche um die Einheit der Christen. Es finden 
hier auch bei uns das Ökumensiche Gebet am Montag in Herz-Mariä statt, 

auch das Interreligiöse Forum setzt sich mit Veranstaltungen und ihrer Arbeit 
für Einheit und Verständigung unter den Kulturen und Religionen ein… aber 

WAS bleibt davon im Alltag? Sind da nicht nach wie vor Ressentiments 
zwischen den Konfessionen und Vorurteile. Meint da nicht jeder für sich die 
Wahrheit zu haben. Und wie sieht es im Umgang mit den eigenen Glaubens-

geschwistern aus? Ist da im Umgang untereinander eigentlich oft wenig 
Unterschied, wie draußen in der Welt miteinander umgegangen wird? – 

obwohl in der Bibel immer wieder betont wird: „Gleicht euch nicht dieser 
Welt an“ (Röm 12) und „in Demut schätze einer den anderen höher ein als 

sich selbst“ und „macht meine Freude dadurch vollkommen, dass ihr EINES 
SINNES seid, einander in Liebe verbunden, einmütig und einträchtig“ (Phil 2) 

Obwohl Jesus seine Jünger ermahnt und zurechtweist, als sie sich darüber 
unterhalten, wer der Bessere, Wichtigere, der Erste… ist oder sein will. 

Oft denke ich mir, wir sind da auch als Kirche oft sehr weit davon entfernt, in 
den verschiedensten Bereichen. 

Und trotzdem steht der Wunsch Jesu – dieses Gebetsbitte an den Vater  (Joh 
17) da vor uns – gerade in dieser Woche – „Alle sollen eins sein… damit die 

Welt glaubt, dass du mich gesandt hast!“ 
Ich denke, es liegt an jedem von uns, trotz allem was uns da an Unehrlichkeit, 

Hinter dem Rücken über andere urteilen und entscheiden und Über den 
anderen stehen wollen, an Gegeneinander und Härte, an einander die 

Wahrheit absprechen und den anderen übergehen und nicht ernst nehmen 
und nicht anhören…. begegnet, - gegen den Strom zu schwimmen – denn 
auch Jesus hat es getan, und dafür mit seinem Leben bezahlt – FÜR UNS! 



LESUNGEN UND GEDANKEN 3. Sonntag im Jahreskreis – B 

Beruf und Berufung - Glücklich schätzen kann sich, wer einer 
Beschäftigung nachgehen kann, die für sie oder ihn zur Berufung 

geworden ist, die sie persönlich ausfüllt und Freude bereitet. Wie wird aus 
einer Aufgabe eine Berufung? Die Evangelien erzählen, wie sich Jesus von 
der Not der Menschen, die ihm begegneten, herausfordern ließ und wie er 
so seine eigene Sendung und Berufung gefunden hat. Jesus hat Menschen 
aufgefordert, es ihm gleich zu tun und ihm nachzufolgen. Es gilt in dieser 
Nachfolge, hier auf dieser Welt unsere persönliche Berufung zu suchen 

und zu finden um das Reich Gottes sichtbar und spürbar werden zu 
lassen. Bitten wir den Herrn, dass er uns die zu uns passende 

Lebensaufgabe und den rechten Weg finden lässt. 

Lesung aus dem Buch Jona (Jona 3,1-5.10) 

Das Wort des Herrn erging an Jona: Mach dich auf den Weg und geh nach 
Nínive, der großen Stadt, und rufe ihr all das zu, was ich dir sagen werde! 
Jona machte sich auf den Weg und ging nach Nínive, wie der Herr es ihm 
befohlen hatte…und rief: Noch vierzig Tage und Nínive ist zerstört! Und 
die Leute von Nínive glaubten Gott. Und Gott sah ihr Verhalten; er sah, 
dass sie umkehrten und sich von ihren bösen Taten abwandten. Da reute 

Gott das Unheil, das er ihnen angedroht hatte,… 

Aus dem heiligen Evangelium nach Markus (Mk 1,14-20) 

…ging Jesus nach Galiläa; er verkündete das Evangelium Gottes und 
sprach: Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe. Kehrt um und glaubt 

an das Evangelium! Als Jesus am See von Galiläa entlangging, sah er 
Simon und Andreas, den Bruder des Simon, die auf dem See ihre Netze 
auswarfen; sie waren nämlich Fischer. Da sagte er zu ihnen: Kommt her, 

mir nach! Ich werde euch zu Menschenfischern machen. 

MEDITATION: ICH HABE DICH GERUFEN 

Ob Adam – Abraham oder Samuel - seit je ruft Gott Menschen  
in ihren jeweiligen Lebenszusammenhängen an.  

Er ruft sie heraus, um ihnen einen neuen Weg zu zeigen,  
einen Aus-Weg, einen neuen Anfang.  

Er ist ein Gott der Anfänge – für uns Menschen.  
Dieser Anruf Gottes gilt auch uns, heute,  

und unser „Galliläa“ ist dort, wo wir leben.  
Hier lässt er sich finden! (Reinhard Burchhardt) 



Gebetswoche für die Einheit der Christen 

18. Jänner bis 25. Jänner 2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung  

zum  

ÖKUMENISCHEN GOTTESDIENST 

Montag, 22. Jänner  

um 

 19.00 Uhr 

in  

Herz Mariä  

 

 
Thema: 

 Du sollst den Herrn, 
deinen Gott, lieben  

und deinen Nächsten, 
wie dich selbst.  
(Lk 10,27) 

 



Wochenplan von Sonntag, 21. Jänner 2024 bis Sonntag, 28. Jänner2024 

Sonntag, 21. Jänner 2024 DRITTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 

  8.30  Frühmesse für  + Mutter Maria und alle + der Familie Moser 
 10.00 Gemeindemesse mit den Firmlingen für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse  für Sohn Christian um Heilung 

Montag, 22. Jänner heiliger Vinzenz Diakon, Märtyrer in Spanien 
                          seliger Ladislaus Batthyani-Strattmann Ehemann, Vater Arzt 
  Geburtstag von Christoph Kardinal Schönborn   
  8.00  Frühmesse   
  15.00 Seniorenclub 
 18.30 Abendmesse   

Dienstag, 23. Jänner  seliger Heinrich Seuse Ordenspriester, Mystiker 

   8.00 Frühmesse für + Eltern Dr. Leopold u. Maria Novak und + Schwester Helga  
 18.30 Abendmesse 
  19.00 Alpha – Abend im Pfarrheim  19.15 PGR – Sitzung im Pfarrcafé 

Mittwoch, 24. Jänner hl. Franz von Sales Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer  

 8.00 Frühmesse  
  15.00 Babytreff 
  16.30 Caritas - Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse  für  + Stiefvater Ernst Writzmann 
  19.15 Chorprobe 

Donnerstag, 25. Jänner BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 

  8.00 Frühmesse  
  16.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrheim  
 18.30 Abendmesse  für Vater Josef Haslinger  Anbetung   

Freitag, 26. Jänner hl. Timotheus und hl. Titus Bischöfe, Apostelschüler 

 8.00 Frühmesse  
  14.00 Begräbnis von verstorbenem Herrn Kurt Haberler        17.00 Seelenmesse 
  15.00 Begräbnis von verstorbener Frau Annemarie Jedlicka 
  16.00 Ministrantenstunde     17.00 Jungscharstunde       18.15 Jugendstunde    
 18.30 Abendmesse    

Samstag, 27. Jänner heilige Angela Merici Jungfrau, Ordensgründerin 

  8.00 Frühmesse für + Freunde 
 18.30 Abendmesse für + Gattin Maximiliana Müllner 

Sonntag, 28. Jänner VIERTER SONNTAG IM JAHRESKREIS  

  8.30  Frühmesse für + Mutter Maria und alle + der Familie Moser 
 10.00 Gemeindemesse mit KinderWortGottesdienst für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse zum Dank für Pauli 
 


